
 

 

Infoblatt Bauen und Grundwasser  
 

Kenntnisse über die Grundwasserverhältnisse sind wichtig, falls die Baugrube und die künftig zu errichtenden 

Gebäudeteile (Kellergeschosse) im Grundwasserbereich liegen. Hier sind geeignete Maßnahmen zu planen und 

auszuführen. Bereits beim Kellerbau stellen sich vielfach erste Fragen wie das Grundwasser ökonomisch aus der 

Baugrube beseitigt werden kann. Aber auch immer häufigere Starkregenereignisse können Schäden an Gebäu-

den verursachen, wenn diese nicht immer vollständig von den Entwässerungssystemen aufgenommen werden 

können. 

 

Dieses Informationsblatt gibt Ihnen Auskunft über mögliche Problembereiche, zeigt die zur Einschätzung der 

lokalen Grundwassersituation erforderlichen Schritte und erste in Frage kommende Präventivmaßnahmen. 

Hierzu stehen Ihnen kompetente Ansprechpartner zur Verfügung. 

 

 

Grundwasser und Keller 

 

 

 

Bauwasserhaltung 

 Beseitigung von Grundwasser aus 
der Baugrube 

 Ökologische und wasserwirtschaftli-
che Grundsätze bewahren 

Eindringen von Grundwasser durch: 

 Kellerwände/-sohle 
 Kelleröffnungen nach extremen 

Grundwasseranstiegen 
 aufgestautes Sicker- oder Schichten-

wasser 
 unsachgemäß hergestellte Hausan-

schlüsse 
 Berücksichtigung von Auftriebssicher-

heiten 

Präventivmaßnahmen: 
■ Auskünfte zu maximalen Grundwasserständen 

einholen 
■ Bemessungswasserstände für Keller festsetzen 
■ Öffnungen unter Bemessungswasserstand wasser-

dicht ausbilden 
■ Kellerabdichtung / Weiße Wanne planen 
■ Höhenlage des Kellers / Gebäude anpassen 

alternative Maßnahmen: 
■ Höhenanpassung des Gebäudes / Kellers 
■ bauzeitliche Variante (Grundwasserschwankung berücksichtigen) 
■ Bauen mit kleineren Keller oder ohne Keller 
■ Optimierung der Wasserhaltungsverfahren/Bauablauf 
■ Ableitung in das öffentliche Kanalnetz (gebührenpflichtig) 

Präventivmaßnahmen: 
■ Versickerung 
■ Ableitung in ein Oberflächengewässer 
■ wasserdichte Baugrubenumschließung 



Überflutung 

 

 

Versickerung 

 
 
 
Wir beraten Sie gerne: 

Ingolstädter Kommunalbetriebe AöR, Entwässerung 

Hindemithstr. 30, 85057 Ingolstadt 

 

Grundwasserverhältnisse im Stadtgebiet  Tel.: 0841/305-3621 

Bauwasserhaltung und Ableitung    Tel.: 0841/305-3625 

E-Mail: entwaesserung@in-kb.de   Fax: 0841/305-3609 

 

Weitere Infos: 

www.in-kb.de  

Eindringen von Oberflä-
chenwasser durch: 

 Starkregen in Licht-
schächte und Keller-
fenster oder Kellerab-
gänge 

 Rückstauwasser aus 
der Kanalisation 

Präventivmaßnahmen: 
■ Überflutungssicherheit durch Anhebung 

oder Aufkantung der Kellerlichtschächte 
■ Gebäudeöffnungen über Schutzelementen 

sichern 
■ Einbau eines Rückstauschutzes 

Einfluss der: 
 Bodenbeschaffenheit 
 Grundwasserverhält-

nisse 
 verfügbaren Versicke-

rungsflächen und ver-
siegelte Flächen 

Präventivmaßnahmen: 
■ Grundwasserauskünfte einholen und Fachin-

formationen nutzen 
■ technische Lösungen entwickeln z. B.: 

 Oberflächliche Versickerungen 
 Muldenversickerung, 
 Rigolenversickerung, 
 Versickerungselemente oder  
 Schachtversickerung 


